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VertreterInnen des öffentlichen Lebens folgen der Einladung unserer Pfarre, 
sich in entspannter Atmosphäre auszutauschen und 

gemeinsam mit Optimismus in das neue Jahr zu starten (Bericht Seite 17).

V.l.n.r.: Anstoßen auf ein gutes Jahr - Pastoralassistentin MMag. Jutta Pramhofer-Marchhart, Bürgermeister 

LAbg. Dieter Posch, Pfarrer Jacob, Pfarrer Rijo und im Hintergrund einige Sängerinnen des Chores Spirit.us.
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Liebe Neudörflerinnen und Neudörfler, 
liebe Jugend!

Aus demokratiepolitischer Sicht ist das freie Wahlrecht eine der größten Errungenschaften zivilisierter Gesellschaf-
ten. Das Recht auf Mitbestimmung musste hart erkämpft werden – heute gilt es uns als selbstverständlich. In vielen 
Regionen unserer Welt bleibt das Wahlrecht Illusion, sogenannte illiberale Demokratien – gar nicht weit von hier – 
schränken es zunehmend ein.

Um freie Wahlen tatsächlich durchführen zu können, braucht es alleine in Neudörfl rund 80 Menschen, die sich 
freiwillig den ganzen Sonntag bzw. am vorgezogenen Wahltag in ein Wahllokal setzen, um einen geordneten Wahl-
vorgang zu gewährleisten. Dazu kommen noch die MitarbeiterInnen des Gemeindeamtes, die bereits Wochen 
davor mit der Wahl beschäftigt sind.  

Beim Auszählen der Stimmen – und im Speziellen der Vorzugstimmen – wird penibel darauf geachtet, dass kein 
einziges Kreuzchen übersehen wird. WahlleiterInnen und WahlbeisitzerInnen werden üblicherweise von den Ge-
meinderatsparteien gestellt, zusätzlich können wahlwerbende Gruppen Wahlzeugen und Vertrauensleute nomi-
nieren. 

Ich darf mich als Bürgermeister – und damit Leiter der Gemeindewahlbehörde – aufrichtig bei allen ehrenamt-
lichen FunktionärInnen für ihren Einsatz bedanken. Sie machen möglich, dass demokratische Wahlen tatsächlich 
objektiv, korrekt und ohne jemand auszuschließen abgewickelt werden können.  

Der Wahlsonntag kann sich – unabhängig von der damit verbundenen Spannung – für Wahlbehörden ganz schön 
ziehen: Von der Öffnung der Wahllokale bis zur Fertigung der letzten Niederschrift mit den endgültigen Ergebnis-
sen kann es bis zu 13 Stunden dauern…

In Relation dazu benötigen WählerInnen im Schnitt maximal 10 Minuten, um ihre Stimme abzugeben. 2.487 von 
3.743 Wahlberechtigten haben das in Neudörfl gemacht, für ihre demokratische Reife bedanke ich mich ebenfalls.

Ihr

Freie Wahlen!

Vorwort des Bürgermeisters
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Dieter Posch
Bürgermeister



Zu Beginn seiner Ausführungen weist 
der Vizebürgermeister darauf hin, dass 
in der Sitzung des Gemeindevorstandes 
am 28.11. der Haushaltsvoranschlag 2025 
erstellt wurde. Außerdem ist der Entwurf 
des Haushaltsvoranschlages für das Fi-

nanzjahr 2025 in der Zeit vom 29.11. bis 13. 12.2024  zur 
allgemeinen Einsichtnahme aufgelegen.  

Der Rechnungsabschluss 2023 wurde von 
der Aufsichtsbehörde nicht zur Kenntnis 
genommen, da die beiden neuen Feuer-
wehrautos nicht im Vermögen der Markt-
gemeinde Neudörfl aufgenommen wa-
ren. Dies wurde umgebucht. 
Einstimmiger Beschluss.

               Gemeinde
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Sitzung des Gemeinderates vom 16.12.2024

Voranschlag 2025, Abgabenverordnungen, Kauf-
verträge, Verpflegung der Bildungseinrichtungen, 
Berichte und ein Berufungsbescheid
Auf der Tagesordnung standen diesmal der neuerliche Beschluss über den Rechnungsabschluss 2023, der Voranschlag 
2025, die Anpassung von Abgabenverordnungen, Kaufverträge, die Verpflegungskosten der Bildungseinrichtungen, 
der Bericht des Prüfungsausschusses und einiges mehr.

Bürgermeister Posch eröffnet die Sitzung um 19.03 Uhr, 
begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest.

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und als 
Beglaubiger GVin Maga. Drin. Sabine Zenz MEd und GR Josef 
Plesskott bestimmt.

Tagesordnungspunkt 1:
Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 2023 – 
Nichtzurkenntnisnahme; neuerliche Beschlussfassung

Berichterstatter: 
OAR Robert Haider

Tagesordnungspunkt 2:
Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr 2025
a) Haushaltsvoranschlag für das Finanzjahr 2025; 
     Beschlussfassung
b) Höhe des Kassenkredites; 
     Beschlussfassung
c) Stellenplan der Marktgemeinde Neudörfl; 
     Beschlussfassung 

Berichterstatter: 
Vzbgm. Michael Sgarz 

Daraufhin wurde der Haushaltsvoranschlag erläutert. 
Die Marktgemeinde Neudörfl rechnet 2025 trotz der all-
gemein schwierigen Wirtschaftslage mit Einnahmen und 
Ausgaben in der Höhe von € 12.767.200. 

Der Tagesordnungspunkt 1a wird vom Gemeinderat ein-
stimmig antragsgemäß beschlossen. Die Höhe des Kas-
senkredites (= Überziehungsrahmen der Gemeinde) wird 
einstimmig mit € 1.800.000,00 festgesetzt. Der Stellenplan 
der Marktgemeinde Neudörfl wird ebenfalls einstimmig 
beschlossen.

Tagesordnungspunkt 3:
Mittelfristiger Finanzplan für die Finanzjahre 
2025 – 2029; Beschlussfassung

Berichterstatter: 
Vzbgm. Michael Sgarz 

Die vorliegende mittelfristige Finanzplanung für die   Jahre 
2025 – 2029 wird einstimmig angenommen.

Tagesordnungspunkt 4:
Verordnungen der Marktgemeinde Neudörfl; 
Beschlussfassungen über:
a) Anpassung der Kanalbenützungsgebühr
b) Anpassung des Erschließungs-, Anschluss- und 
     Ergängzungsbeitrages gem. Kanalabgabegesetz
c) Anpassung der Kostenbeiträge für Aufschließungs
     maßnahmen der Gemeinde
d) Anpassung der Hundeabgabe

Berichterstatter: 
GV Martin Giefing

Auf Grund der Budgetsituation hat sich 
der Gemeindevorstand in seiner Sitzung 
vom 28.11. entschlossen, gewisse Abga-
benverordnungen für das Jahr 2025 an-
zupassen.
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Es handelt sich hiebei um

a) die Kanalbenützungsgebühr
     (Anhebung von € 0,97/m² auf € 1,06/m², 
     der EGW von € 43,55 auf € 47,60 und 
     die beschäftigte Person von € 14,50 auf € 15,47)

b) den Erschließungs-, Anschluss- u. Ergänzungsbeitrag
     (auf Grund der geänderten Voraussetzungen Erhöhung 
     des Beitragssatzes von € 6,95/m² auf € 8,35/m²)

c) die Kostenbeiträge für Aufschließungsmaßnahmen 
    der Gemeinde (zusätzlich zu den bestehenden 
    € 30,00/lfm. Gehsteig sollen noch je € 15,00 für 
    Unterbau und Straßendecke dazukommen) und

d) die Hundeabgabe (bei den Nutzhunden wird bereits 
    der Höchstsatz verrechnet, bei den anderen Hunden 
    soll von € 29,00 auf € 35,00 pro Hund angehoben
    werden).

Alle Verordnungen wurden einstimmig beschlossen.

Tagesordnungspunkt 5:
Transferzahlungen der Marktgemeinde Neudörfl 
an die Marktgemeinde Neudörfl Errichtungs-, 
Beteiligungs- u. Betriebs-GmbH; Beschlussfassung

Berichterstatter: 
GR Gerhard Kiraly

GR Kiraly berichtet, dass die Transferzah-
lungen an die Marktgemeinde Neudörfl 
Errichtungs-, Beteiligungs- und Betriebs-
GmbH für die Volksschule nach Mitteilung 
der PWT Pannonische Wirtschaftstreu-
hand GmbH fortgeführt werden sollen. 

Dem schließt sich der Gemeinderat mit mehrheitlichem 
Beschluss an.

Tagesordnungspunkt 6:
Marktgemeinde Neudörfl Errichtungs-, Beteiligungs- u. 
Betriebs-GmbH – Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2023                

Berichterstatter: 
OAR Robert Haider

Die Marktgemeinde Neudörfl Errichtungs-, Beteiligungs- u. 
Betriebs-GmbH besitzt zum Stichtag 31.12.2023 ein Ver-
mögen von € 6.589.700,00, davon sind ca. € 5.903.600,00 
in Liegenschaften geparkt. € 174.700,00 sind noch an li-
quiden Mitteln vorhanden, der Rest ist Anlagen- bzw. Be-
triebsvermögen. Im Jahr 2023 beträgt der Bilanzgewinn                   
€ 134.500,00 und der Cashflow in etwa € 104.400,00.

Der Prüfungsbericht besagt, dass der Jahresabschluss ord-
nungsgemäß erstellt worden ist und vermittelt ein wirklich 
genaues Bild der Finanz-, Vermögens- und Ertragslage. An-
schließend bedankt sich OAR Haider bei der Geschäftsfüh-
rerin Luzia Eitzenberger für die geleistete Arbeit.

Tagesordnungspunkt 7:
Kaufvertragsabschlüsse; Beschlussfassungen
a) Kaufvertrag mit Stephanie Lampel
b) Kaufvertrag mit Theresia Eisler
c) Kaufvertrag mit Rudolf Gamauf, Maria Mondl und 
    Rudolf Mondl

Berichterstatter: 
GV Bernhard Götz

Mit den Genannten wurden Kaufverträ-
ge über Grundstücksankäufe durch die 
Marktgemeinde Neudörfl abgeschlossen.
Einstimmige Beschlüsse.
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Tagesordnungspunkt 8:
Abschluss von Mietverträgen in der A.- Proksch-Siedlung

Berichterstatter: 
GR Walter Horvath

Es wurden 2 Mietverträge verlängert und 
ein Mietvertrag neu abgeschlossen.
Einstimmige Beschlüsse.

Tagesordnungspunkt 9:
Verpflegungskosten Bildungseinrichtungen
Grundsatzbeschluss über die Kündigung des bestehen-
den Vertrages mit der Heilbad Sauerbrunn Betriebsge-
sellschaft m.b.H. und Neuabschluss eines dementspre-
chenden Vertrages mit der Gästehäuser und Küchen 
Burgenland GmbH und Bevollmächtigung des Gemein-
devorstandes mit der Umsetzung 

Berichterstatterin: 
GVin Sabine Zenz

Aktuell wird das Essen für die Bildungsein-
richtungen vom Sonnberghof (= Heilbad 
Sauerbrunn Betriebsgesellschaft m.b.H.) 
gekocht. Zuletzt wurde der Tarif für die 
Einhaltung der vom Land Burgenland ge-
forderten 50%igen Bioquote wiederum 

erhöht. Mit der Gästehäuser und Küchen Burgenland 
GmbH konnte nunmehr ein Anbieter gefunden werden, 
der die Bioquote einhält und das Essen zu einem günstige-
ren Tarif anbietet. Der Gemeinderat war in diesem Punkt 
mehrheitlich der Meinung, der Gemeindevorstand solle 
den Wechsel zur Gästehäuser und Küchen Burgenland 
GmbH betreiben.

Tagesordnungspunkt 10:
Oberflächenentwässerung – Entschädigungszahlung des 
Landes für Mitbenützung des gemeindeeigenen Kanals – 
Diskussion und Beschlussfassung eines entsprechenden 
Antrages 

Berichterstatter: 
GV Dominik Strümpf 

Gemäß Burgenländischem Straßengesetz 
wird eine Entschädigung der Gemeinde für 
die Mitbenützung von Abwasserkanälen 
durch die Landesstraßenverwaltung (also 
wenn die Oberflächenwässer von Landes-
straßen in den Gemeindekanal geleitet 

werden) festgelegt. Die Entschädigung beträgt € 132,00 je 
Laufmeter. GV Strümpf beantragt, die Landesregierung zur 
Zahlung für die Mitbenützung in Neudörfl aufzufordern. In 
seinem Abänderungsantrag beantragt GV Martin Giefing 
mit der Antragstellung an die Landesregierung so lange zu-
zuwarten, bis alle Rechtsfragen abschließend geklärt sind, 

Tagesordnungspunkt 11:
Bericht des Prüfungsausschusses 

Berichterstatter: 
GR Josef Plesskott

Bei der Sitzung am 18.11. wurde die Ent-
wicklung der Abgabenrückstände be-
sprochen. GR Plesskott berichtet weiters, 
dass es bei der Kontrolle der Belege kei-
ne Beanstandungen gab. Das Geld in der 
Handkassa stimmte mit den Aufzeich-
nungen überein.

Tagesordnungspunkt 12:
Subventionen 

Berichterstatter: 
GR Michael Schober 

Die Subventionsansuchen vom Chor Can-
tate nova, der Jagdgesellschaft Neudörfl 
und dem Rudolf Steiner Schulverein im 
Raum Baden wurden behandelt und ein-
stimmig erledigt.

Tagesordnungspunkt 13:
Berichte 

Bürgermeister Dieter Posch berichtet 
über die positive Erledigung der Be-
schwerde über die 11. Änderung des 
Flächenwidmungsplanes bei der Volksan-
waltschaft; OAR Robert Haider berichtet 
über die durch die Bezirkshauptmann-

schaft bewilligten Rodungen und Wiederaufforstungen im 
Zuge des S4-Sicherheitsausbaues und über den bevorste-
henden 74. Österreichischen Städtetag in Eisenstadt.

Die Tagesordnungspunkte 14 (Erlassung eines Berufungs-
bescheides – Kanalanschluss) 15 (Personalangelegenhei-
ten) und 16 (Ausbuchung uneinbringlicher Abgaben bei 
Sterbefällen und Konkursen) wurden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.

Tagesordnungspunkt 17:
Allfälliges 

Bürgermeister Dieter Posch informiert, dass die nächste 
Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 19. März 2025, mit 
Beginn um 19.00 Uhr, sein wird und gratuliert zu anstehen-
den Geburtstagen im Gemeinderat.

da zurzeit eine Revision beim Verfassungsgerichtshof läuft. 
Diesem Abänderungsantrag schließt sich der Gemeinderat 
mehrheitlich an, sodass über den Antrag von GV Strümpf  
auf Grund der Geschäftsordnung nicht mehr abgestimmt 
wurde.
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Landtagswahl 2025 - Land Burgenland

Wahlkreis 3 - Mattersburg

SPÖ Martin Giefing 600

ÖVP Maria Redl   88

FPÖ Robert Perger   91

Grüne Sabine Schügerl B.A.
Mag. Raphael Fink
Helga Meerkatz
Julia Klenner

  54
  22
  10
    7

Haus Wolfgang Bußlehner     2

Grüne Sabine Schügerl B.A.
Mag. Raphael Fink

  35
    5

Haus Wolfgang Bußlehner     1

SPÖ 1.336 54,42% 1.305 58,81% 31 -4,39%

ÖVP 252 10,26% 406 18,30% -154 -8,04%

FPÖ 659 26,84% 311 14,02% 348 12,82%

Grüne 144 5,87% 135 6,08% 9 -0,21%

Neos 50 2,04% 48 2,16% 2 -0,12%

Haus 14 0,57% - 0,00% 14 0,57%

Stimmen Prozent Stimmen Prozent Stimmen Prozent

Wahlber. 3.743 3.493 250

Abgeg. 2.487 66,44% 2.242 64,19% 245 2,25%

Ungültig 32 1,29% 23 1,03% 9 0,26%

Gültig 2.455 98,71% 2.219 98,97% 236 -0,26%

Landtagswahl 
2025

DifferenzLandtagswahl 
2020

Vorzugsstimmen 
der Neudörfler Kandidaten

Quelle: https://wahl.bgld.gv.at

Landesliste



               Gemeinde

8

Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
in der Marktgemeinde Neudörflin der Marktgemeinde Neudörfl

Gemäß § 18 Abs. 8 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 (GemBG 2014), in der geltenden Fassung, 
gelangt bei der Marktgemeinde Neudörfl folgender Dienstposten zur Ausschreibung: 

Leiterin oder Leiter des Gemeindeamtes
Einstufung: Entlohnungsschema av, Entlohnungsgruppe av1
Beschäftigungsausmaß: 100 % d.s. 40 Wochenstunden

Mindestentgelt brutto: € 6.907,30 (ohne Anrechnung von Vordienstzeiten)

Das Aufgabengebiet umfasst die Besorgung der der Gemeinde sowohl im eigenen als auch im übertragenen 
Wirkungsbereich des Bundes und des Landes sowie im Bereich der Privatwirtschaftsverwaltung obliegenden 
Aufgaben sowie die Führung der Dienst- und Fachaufsicht über die übrigen Gemeindebediensteten, jeweils 
unter der Leitung und nach Weisung der zuständigen Gemeindeorgane.

Die Leiterin oder der Leiter des Gemeindeamtes hat für einen gesetzmäßigen, einheitlichen sowie sparsamen, 
geregelten, wirtschaftlichen und zweckmäßigen Geschäftsgang in sämtlichen Geschäften der Gemeinde zu 
sorgen.

Anstellungserfordernisse: 

1. die österreichische Staatsbürgerschaft 
2. die Vollendung des 18. Lebensjahres 
3. die volle Handlungsfähigkeit 
4. die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, 
              die mit der vorgesehenen Verwendung verbunden sind
5. die erfolgreiche Ablegung der Reifeprüfung an einer höheren Schule oder der Berufsreifeprüfung
6. Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Gemeindeverwaltung und der Mitarbeiterführung 
7. die erfolgreiche Ablegung der Gemeindeverwaltungsdienstprüfung für die Entlohnungsgruppe av

Die Anstellungserfordernisse der Z 1 bis 5 sind unbedingt zu erfüllen. Von der Erfüllung der Anstellungserfor-
dernisse der Z 6 und 7 wird abgesehen, wenn sich keine geeignete Bewerberin bzw. kein geeigneter Bewerber 
meldet, die oder der diese Erfordernisse erfüllt. 

Die Auswahlentscheidung zwischen mehreren Bewerberinnen und Bewerbern, die die Anstellungserforder-
nisse erfüllen, wird nach folgenden Kriterien getroffen: 

1. Kenntnisse und Erfahrung auf dem Gebiet des Verwaltungsrechts, die für die Wahrnehmung 
              der mit der Leitung des Gemeindeamtes verbundenen Aufgaben erforderlich sind 
2. Beherrschung moderner Methoden in Führungsstil und Verwaltungstechnik 
3. Fähigkeit zur Menschenführung und Organisation 
4. hohe Eigeninitiative und Flexibilität
5. sachbezogenes Verwaltungsgeschick 
6. Durchsetzungsvermögen 
7. Befähigung zu kooperativer und koordinierender Arbeit 
8. eigenverantwortliche Entscheidungsfähigkeit 
9. gute EDV-Kenntnisse 

Dienstantritt: 1. August 2025
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Die Stellenbewerbung ist wie folgt zu belegen (in Kopie): 

• Lebenslauf 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• Strafregisterauszug 
• Reifeprüfungszeugnis 
• Nachweis über die Ablegung der Gemeindeverwaltungsdienstprüfung für die Entlohnungsgruppe av 
• amtsärztliches Zeugnis über den Gesundheitszustand 
• sonstige Verwendungszeugnisse bzw. Ausbildungsnachweise 
• bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein 

Die an den Gemeinderat zu richtende Bewerbung ist unter Beilage sämtlicher in der Ausschreibung geforderter 
Unterlagen innerhalb von 6 Wochen nach Erscheinen des Landesamtsblattes, das die Ausschreibung enthält, 
bei der Marktgemeinde Neudörfl, Rathausplatz 1, 7201 Neudörfl, einzubringen. Maßgebend ist das Datum des 
Einlangens.  Der Lauf der Frist beginnt mit dem Tag, der der Herausgabe und Versendung des die Ausschreibung 
enthaltenen Landesamtsblattes für das Burgenland folgt. 

Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. 

Der Bürgermeister:
Dieter Posch eh.

Stellenausschreibung Stellenausschreibung 
in der Marktgemeinde Neudörflin der Marktgemeinde Neudörfl

ZustellerIn für Mitteilungsblatt gesucht
(auf Honorarbasis  - dzt. ca. € 600,00/Zustellung)

Was wir erwarten?
Zuverlässige Zustellung des Mitteilungsblatts 

11x jährlich 
an alle Haushalte in Neudörfl (2.167 Haushalte lt. Statistik Austria)

jeweils innerhalb von drei Tagen 
Zum Monatsletzten sind Sie mit der Verteilung fertig.

Zu viele Haushalte auf einmal?
Bei ausreichenden Bewerbungen können wir die Zustellung auch nach Ortsteilen aufteilen.

Interesse oder Fragen?
Bitte melden Sie sich bis spätestens 14.02. telefonisch bei Frau Reismüller unter 02622 / 77277-11 

oder per E-Mail an elke.reismueller@neudoerfl.bgld.gv.at.

Diese Ausgabe wurde mit der Post zugestellt.
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GemeindeGemeinde

Statistik*Statistik*
mit Stichtag

31. Dezember 2024

BASISDATEN

Fläche:   9,68 km²
Höhe:   273 m.ü.A.
Postleitzahl:  7201

BEVÖLKERUNGSDICHTE

2011             474 Ew. / km²
2020             515 Ew. / km²

FLÄCHENNUTZUNG
in ha %

Baufläche 56,57 5,1
Landw. NF 284,06 31,5
Gärten 86,15 9,6
Weingärten 7,15 0,8
Wald 267,91 29,7
Gewässer 27,91 3,1
sonstige 180,93 20,1

BEVÖLKERUNGS-
ENTWICKLUNG

1869  1.700 Ew.
1900  2.336 Ew.
1951  2.426 Ew.
1971  2.724 Ew.
1991  3.324 Ew.
2001  3.942 Ew.
2011  4.267 Ew.
2020  4.792 Ew. 
2021  4.858 Ew.
2022  4.925 Ew.
2023  4.973 Ew.
2024  5.021 Ew.

EINWOHNERBILANZ
Hauptwohnsitz 2023 2024
Gesamt 4.973 5.021
davon männlich 2.427 2.434
davon weiblich 2.546 2.586

Inländer 4.290 4.340
Ausländer 683 681

Nebenwohnsitz 2023 2024
Gesamt 606 621
davon männlich 297 318
davon weiblich 309 303

Inländer 511 524
Ausländer 95 97

Obdachlos 2023 2024
Gesamt 1 1

GESAMT 2023 2024
5.580 5.643**

davon männlich 2.725 2.753
davon weiblich 2.855 2.889

Inländer 4.802 4.865
Ausländer 778 778
Anteil Inländer 86,06% 86,21%
Anteil Ausländer 13,94% 13,79%

ALTERSSCHICHTUNG
unter 16    795 14,22%
16 - 65 Jahre  3735 66,79%
66 u. älter   1062 18,99%

GEBURTEN
GESAMT 2023 2024

32 43
davon männlich 16 24

davon weiblich 16 19
Inländer 25 37
Ausländer 7 6

STERBEFÄLLE
GESAMT 2023 2024

64 85
davon männlich 35 35
davon weiblich 29 50

Inländer 61 82
Ausländer 3 3

EINWOHNERBEWEGUNG
Zu Weg

Gesamt 473 426
davon männlich 231 226
davon weiblich 242 200
Inländer 299 246
Ausländer 174 180

Herkunft Zu Weg
Österreich 299 246
Syrien 14 17
Rumänien 35 28
Ungarn 18 28
Afghanistan 6 5
Slowakei 7 13
Deutschland 7 7
Bosnien u. H. 26 13
Türkei 13 11
Serbien 5 4
Iran 2 0
Armenien 1 1
Kroatien 7 9
Irak 3 1
Ukraine 14 8
Kanada 2 4
Polen 0 10
Portugal 1 0
Somalia 1 0
Israel 0 3
Chile 1 1
Frankreich 3 0
Venezuela 0 3
Schweiz 0 1
Tschechien 0 2
USA 1 2
Bulgarien 2 2
Niederlande 1 0
Oman 1 0
Kosovo 1 3
Griechenland 1 0
Ungeklärt 1 4

* Quelle: Lokales Melderegister

** Tatsächliche Anzahl an Einwohnern: 5.592
In der Statistik werden 5.643 Einwohner geführt, weil         
51 Personen doppelt berücksichtigt sind. Sie haben sowohl 
einen HWS als auch einen NWS in Neudörfl.
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Teilnahme an Energiegemeinschaft Neudörfl
wird noch attraktiver
Die erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG) Neudörfl hat 
nun auch das erste volle Betriebsjahr absolviert, wir star-
teten im Sommer 2023. Rund 100 Mitglieder haben im 
abgelaufenen Jahr lokal produzierten Strom untereinan-
der getauscht und so die Energiewende gemeinsam vor-
angebracht. Konkret konnten knapp 80.000 kWh Strom, 
den die Mitglieder mit PV-Anlagen produziert haben, an 
Haushalte, Betriebe und Gemeindeobjekte innerhalb der 
EEG weitergegeben werden. Mittlerweile sorgen 500 kWp 
an Erzeugungskapazität für einen beachtlichen Eigenver-
sorgungsgrad – Tendenz weiter steigend. Der Nutzen für 
Teilnehmer an unserem Modell steigt dabei im neuen Jahr 
weiter an. Den Medien war zu entnehmen, dass geänderte 
Rahmenbedingungen 2025 zu höheren Strompreisen für 
Haushalte und Betriebe führen. Ursache sind diesmal we-
niger Entwicklungen der Energiemärkte, sondern die Wie-
dereinführung von Abgaben, die in der Energiekrise 2022 
auf ein Minimum gesenkt bzw. ausgesetzt wurden. Hinzu 
kommt das Auslaufen der Strompreisbremse sowie höhere 
Netzgebühren aufgrund notwendiger Investitionen in die 
Stromnetze. 

Die gute Nachricht: Mitglieder der Energiewende können 
diese Kostenerhöhungen zu einem großen Teil abfedern. 
Warum das so ist, wird nachfolgend je Kategorie erklärt:

• Netzentgelte: Die Netzentgelte für die Netzebene 7, an 
der Haushalte und KMUs angeschlossen sind, erhöhen sich 
je kWh Strombezug aus dem Netz von 5,74 ct/kWh im Jahr 
2024 auf 7,26 ct/kWh im laufenden Jahr. 
Vorteil für EEG-Mitglieder: Für Strom, der aus der EEG be-
zogen wird, reduzierten sich die Netzentgelte um 28%, das 
bringt diese Kostenposition wieder auf 5,23 ct/kWh – also 
unter das Niveau von 2024. 

• Abgaben: Wieder in voller Höhe eingehoben werden 
2025 die Elektrizitätsabgabe von 1,5 ct/kWh und der er-
neuerbaren Förderbeitrag (0,796 ct/kWh). 
Vorteil für EEG-Mitglieder: Für Strom aus der EEG werden 
beide Positionen nicht eingehoben. 

• Umsatzsteuer: Bei den oben genannten Beträgen han-
delt es sich um Nettobeträge, es fällt auch die anteilige 
Umsatzsteuer für die genannten Positionen weg. Ein zu-
sätzlicher Vorteil ergibt sich durch die Organisationsform 
der EEG Neudörfl. Im steuerrechtlichen Sinne handelt es 
sich nämlich um ein Kleinunternehmen (Umsatz < 55.000 
Euro). Solange das so bleibt, bedeutet das, dass die Ener-
gielieferung aus der EEG von der Umsatzsteuer befreit ist. 

Vergleicht man den Gesamtpreis für Strom inkl. aller Ab-
gaben und Netzgebühren, so kostet Strom aus der EEG für 
EndverbraucherInnen aktuell nur rund 2/3 des herkömmli-
chen Bezugspreises vom Energieversorger (vgl. Abbildung). 

Das Formular bitte an die folgende Emailadresse schicken 
oder im Gemeindeamt abgeben: energiegemeinschaft@
neudoerfl.bgld.gv.at 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima- und Energiefonds 
gefördert und im Rahmen des Programms „Smart Cities 
Demo –Boosting Urban Innovation 2020“ durchgeführt. 

Wie kann ich Mitglied 
der Energiegemeinschaft werden?

Einspeiser, beispielsweise BetreiberInnen von Photovolta-
ikanlagen profitieren in der EEG dabei weiterhin von Ein-
speisetarifen, die meist höher sind als alternative Einspei-
sevarianten wie der Verkauf an Energieversorger oder an 
die Ökostromabwicklungsstelle (OeMAG). So vergütet die 
EEG Neudörfl eingespeisten Strom aktuell um 10,40 ct/
kWh, der OeMAG Preis schwankte 2024 zwischen 4,655 
ct/kWh und 8,7 ct/kWh. 

Der Beitritt ist unkompliziert und er-
fordert lediglich organisatorische 
Maßnahmen – sprich das Ausfüllen 
von Beitrittserklärungen. Weitere 
Infos und das Beitrittsformular sind 
unter dem QR-Code erreichbar: 



Christine Luise Leitgeb
Hauptstraße 150
am 20.12.2024

im 70. Lebensjahr

Tanja Maria Dichtler
Pöttschingerstr. 11a/2-3/10

am 22.12.2024
im 33. Lebensjahr

Helene Horvath
Hauptstraße 150
am 25.12.2024

im 91. Lebensjahr

Maria Eckhardt
Hauptstraße 150
am 10.01.2025

im 95. Lebensjahr

Ottilie Theresia Schaden
Hauptstraße 150
am 11.01.2024

im 97. Lebensjahr

TERMINE FEBRUAR

TODESFÄLLE

1.

SPÖ-Ball
SPÖ Neudörfl
20.30 Uhr
Martinihof

3.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

4. 

Eltern-Kind-Runde (0-5 J.)
Pfarre Neudörfl
14.30 - 16.30 Uhr
Pfarrheim

4.

Vereinsabend
GFZN
18.00 Uhr
Weinstöckl Cafe

6.

Blutspendeaktion
Österr. Rotes Kreuz
15.00 - 18.00 Uhr
Martinihof

10.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

12.

Sprechstunde des Notars 
Mag. Thomas Prets
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

17.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

21.

Faschingssitzung
FG Moila-Fanga
19.00 Uhr
Martinihof

22.

Faschingssitzung
FG Moila-Fanga
19.00 Uhr
Martinihof

23.

Kindermaskenball
Kinderfreunde Neudörfl
14.00 Uhr
Martinihof

25.

Pensionistennachmittag
PVÖ OG Neudörfl
15.00 Uhr
Kinderfreundeheim

25.
Sprechstunde 
Bgm. Dieter Posch
16.00 - 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie:

Für die Sprechstunde des 

Bürgermeisters 
Dieter Posch 

ist eine telefonische 
Voranmeldung unter 

02622 / 77 277 erforderlich. 

Diamantene Hochzeit
60 JAHRE

Elisabeth und 
Johann Schweiger

 22.02.1965

Cäcilia und 
Franz Heschtera

27.02.1965

Eiserne Hochzeit
65 JAHRE

Ingrid und
Matthias Reisner

09.01.1960

Ottilie und
Franz Rudolf Hofstättner

30.01.1960

Christine und
Josef Mahr
27.02.1960

Louisa Werther
Mia Duchek-Guerrero

EHEJUBILARE

JUBILÄEN IM FEBRUAR

           Zahlen, Daten, Fakten
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GEBURTEN

Die 
Marktgemeinde Neudörfl

 gratuliert 
recht herzlich ...

1. Asim Tabakovic (75)

2. Gadafi Tafallari (50)

2. Cemal Basli (60)

3. Alime Koçer (55)

3. Johanna Maria Sederl (60)

4. Maria Silvia Solomon (55)

4.
Klaus Ludwig Emmerich 
Eitzenberger (84)

4. Helga Maria Tamas (85)

6. Milutin Marcov (80)

6. Gertrud Malovits (92)

7. Wilhelm Zöger (70)

7. Asir Ali Yalcin (75)

8. Lulzim Berisha (55)

8. Irmgard Regina Dinhobl (60)

9. Gottfried Steiner (70)

10.
Cornelia Juliana Steinböck 
(55)

11. Hermine Weiss (86)

12. Erich Michael Sanz (60)

12. Gisela Sanz (60)

12. Maria Eitzenberger (81)

12. Franz Gottlieb Velikay (92)

12. Rudolf Cismar (94)

13. Ganna Gorbushko (65)

16. Akija Mahmutovic (65)

17. Georgeta Bobu (50)

17. Margarete Paar (84)

18. Gerda Schibig (70)

19. Susanne Gruber (55)

19. Gabriele Maria Nagy (55)

19.
Ferry Franz Leopold Kaiser  
(82)

19. Maria Tullits (85)

21. Josef Dusek (81)

21. Elfriede Weisz (82)

21. Friedrich Grundwald (89)

22. Franz Eitzenberger (81)

22.
Hannelore Antonie Kocsis 
(82)

24.
Elfriede Maria Altenburger 
(83)

24. Edeltraud Tschirk (84)

24. Theresia Halper (88)

25. Birgit Puntigam (55)

25. Katharina Dvorak (83)

26. Erwin Trippl (85)

28. Cornelia Schügerl (65)

28. Maria Golubits (87)

29. Maria Wittmann (93)

26.

Sprechstunde des Notars 
Dr. Michael Seifner
14.00 - 15.00 Uhr
Rathaus

27.

Senioren-Faschingsfeier
ÖVP Seniorenbund
14.30 Uhr
Martinihof

Die 
Marktgemeinde Neudörfl 

kondoliert ...
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    Zahlen, Daten, Fakten 

AMTSTAG IM RATHAUS DER 
MARKTGEMEINDE NEUDÖRFL

jeden 2. Mittwoch im Monat
von 14.00 bis 15.00 Uhr
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Damals 
vor vierzig Jahren

Aus der 
Gemeindestube 
Bei der letzten Gemein-
deratssitzung des ver-
gangenen Jahres, am                        
28.12.1984, wurden alle 
Beschlüsse einstimmig ge-
fasst. Im Mittelpunkt stand 
der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 1985.

Da es gegenüber dem Vor-
anschlag 1984 einige Än-
derungen gegeben hat, 
wurde unter Punkt 1) ein 
Nachtragsvoranschlag für 
1984 beschlossen. Die-
ser Nachtrag enthält u.a. 
die Ausgaben für den An-
kauf unseres Sport- und 
Kulturbusses, für die Sit-
zungssaalrenovierung und 
für die Fertigstellung des 
Badesees. Gedeckt wur-
den diese zusätzlichen Auf-
wendungen durch einige 
Liegenschaftsverkäufe und 
Einnahmen aus Grundauf-
schließungen.

Die Erlassung der Verord-
nungen für das heurige 
Jahr und der Dienstposten-
plan wurden im folgenden 
Punkt genehmigt. Mit Aus-

nahme der Gewerbesteuer 
bleiben alle Abgaben und 
Gebühren unverändert, 
wobei die Verordnung 
über die Kanalanschlussge-
bühr erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt beschlossen 
wird. Laut Dienstposten-
plan beschäftigt die Ge-
meinde 30 Personen, dh 
sie hat die Größe eines 
Mittelbetriebes erlangt, 
meinte Bürgermeister Jo-
sef Posch.

Den Voranschlag 1985 er-
läuterte Gemeindekassier 
Ing. Hans Schmirl (SPÖ). 
Er umfasste Einnahmen 
und Ausgaben in der Höhe 
von S 29.080.00,00. Das 
außerordentliche Budget 
umfasst S 27.365.000,00. 
Beide Voranschläge konn-
ten ausgeglichen erstellt 
werden.

Der im ordentlichen Vor-
anschlag frei zur Verfügung 
stehende Beitrag von rund               
S 1,0 Mio. wurde zur Gän-
ze dem außerordentlichen 
Haushalt zugeführt, der 
folgende Ausgabenschwer-
punkte vorsieht:                                            

- S 10,6 Mio. für den Bau 
der Wohnhausanlage in 
der Hauptstraße 165 (Knu-
ra-Haus); 
- S 5,94 Mio. für den Theo-
dor Kery-Hof; 
- S 3,7 Mio. für die Abwas-
serbeseitigung;       
- S 2,8 Mio. für die Martini-
hofrenovierung; 
- S 1,0 Mio. für die Asphal-
tierung aller noch nicht 
staubfreien Straßen und 
des Parkplatzes beim Fuß-
ballplatz und 
- S 570.000,00 für die Re-
novierung der Bestattungs-
halle. 

Seitens der ÖVP gab            
GV Karl Taubenschuss dem 
Voranschlag die globale Zu-
stimmung.

Im Tagesordnungspunkt 4) 
wurde die Aufnahme eines 
Darlehens in der Höhe von  
S 1,5 Mio. für die Wohnan-
lage Theodor Kery-Hof ge-
nehmigt.

Die Tagesordnungspunk-
te 5) und 6) betrafen den 
Martinihof. Und zwar wird 
für die Dauer von 12 Jahren 
der Martinihof an Siegfried 
Zeltner für die im Voraus 
zu bezahlende Summe von 
S 1,5 Mio. verpachtet. Für 
diesen Betrag übernimmt 
die Gemeinde die Ausfalls-
haftung. Mit diesen S 1,5 
Mio. und einem namhaften 
Zuschuss von der Gemein-
de wird der Martinihof 
renoviert und einige ener-
giesparende Maßnahmen 
gesetzt.

Die Liegenschaft EZ 30 
(ehemals Röhrig -Gelände) 
wurde an Frau Hoffmann 
aus Kammern verkauft.

Ein Grundstück in der Grö-
ße von 1513 m2 (ehemalige 
Bickford) wird an Herrn Jo-
hann Georg Hagleitner aus 
Zell am See verkauft. 

Eine Trennfläche im Be-
reich des Mitterweges wur-
de zugunsten des öffentli-
chen Gutes übertragen.

Die Vorsitzende des Kon-
trollausschusses, GRin 
Irene Marchhart (ÖVP), 
brachte unter Punkt 10) 
den Gemeindevertretern 
den Bericht von der letz-
ten Überprüfung der Ge-
meindefinanzgebarung zur 
Kenntnis.

Eventuelles:
1) Bürgermeister Posch 
teilte mit, dass die Ge-
meinde S 350.000,00 als 
Bedarfszuweisung für den 
Martinihof-Festsaal vom 
Land Burgenlnd erhält.

2) Die Neudörfler Jagdge-
nossenschaft ersucht um 
Reduzierung des Pacht-
schillings für die Jagd, da 
durch den Bau der Schnell-
straße S4 Schäden entstan-
den sind.

3) Im Laufe des heurigen 
Jahres werden sämtliche 
Baulichkeiten aufgrund 
des neuen Kanalabgaben-
gesetzes des Burgenlandes 
neu vermessen.

4) Angeregt wurde, die am 
Ortseingang aufgestellte 
Weinpresse zu überda-
chen.

Zum Abschluss der Ge-
meinderatssitzung dankte 
GV und ÖVP-Obmann Ru-
dolf Habeler für die gute 
Zusammenarbeit, Bürger-
meister Posch gab diesen 
Dank mit den Worten, 
"auch ich bin ein Anhän-
ger guter Partnerschaft", 
zurück und schloss die Sit-
zung mit den besten Wün-
schen für 1985.



ANMELDUNG ZUR 
TAUFE

Die Anmeldung erfolgt per-
sönlich (nicht telefonisch!) im 
Pfarramt während der Büro-
zeiten. Voraussetzung ist die 
Zugehörigkeit der Eltern und 
Paten zur röm.-kath. Kirche.

Mitzubringen sind:

• Geburtsurkunde des 
         Kindes
• aktuelle Taufscheine 

der Eltern und Paten 
(wenn nicht in Neudörfl 
getauft)

• Heiratsurkunde 
• kirchliche Trauungs-

urkunde der Eltern 
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BÜRO -  und 
SPRECHSTUNDEN

Dienstag
16.30 - 17.30 Uhr

Samstag
9.00 - 12.00 Uhr

 im Pfarramt
Hauptstraße 6
02622 / 77 270

neudoerfl@rk-pfarre.at

P. Kuruvila: 
0664 / 88 63 25 28 

kuruvila15@gmail.com

Infos auch unter:
www/martinus.at/neudoerfl

TERMINE

Neuer Engel für die Krippe

Vielleicht haben Sie in den Weihnachtsfeiertagen die Kir-
che besucht und es ist Ihnen dabei der große neue Engel 
bei der Krippe in unserer Kirche aufgefallen. Er ist ein Ge-
schenk unseres ehemaligen Pfarrers Franz Hillinger, der 
Ende der 70iger Jahre die Krippenfiguren in Südtirol ge-
kauft hatte und mit dem damaligen Pfarrgemeinderat nach 
Neudörfl gebracht hat. Warum damals kein Engel mitange-
schafft wurde, weiß heute leider niemand. Aber er wurde 
nun extra für uns angefertigt, ist ein Unikat und vervoll-
ständigt unsere Krippe nach etwa 50 Jahren! Wir freuen 
uns über dieses wunderbare Geschenk – Manchmal gilt es, 
länger zu warten, aber es zahlt sich dann umso mehr aus!  

Samstag, 01.02.

16.00 Kindersegnung
in der Pfarrkirche - 
besonders eingeladen 
sind die Taufkinder 
des letzten Jahres

Sonntag, 02.02.

10.00 Messfeier 
mit Erteilung 
des Blasius-Segens
anschl. Pfarrkaffee

Sonntag, 09.02.

08.30 Messfeier

Dienstag, 11.02.

16.30

18.00

Anbetungstag
Aussetzung des 
Allerheiligsten und 
Anbetung
Messfeier

Sonntag, 16.02.

10.00 Messfeier 

Sonntag, 23.02.

08.30 Messfeier

Bitte für März vormerken:

Samstag, 01.03.

14.30
-

17.00

Kinderfaschingsfest
im Pfarrheim

Mittwoch, 05.03.

17.00

18.30

Aschermittwoch -
Beginn der 
österlichen Bußzeit
Wortgottesfeier mit 
Aschenkreuz für 
Kinder
Wortgottesfeier mit 
Aschenkreuz

Krippenandacht zu Weihnachten

Der Heilige Abend ist für die meisten Kinder ein besonde-
rer Tag. Am Abend ist es dann so weit, wenn in der Kirche 
bei der Krippenandacht der Geburtstag des Jesuskindes 
gefeiert wird!

Heuer haben die Jungscharkinder ein kleines Krippenspiel 
vorbereitet und spielten dabei die biblischen Szenen rund 
um die Geburt Christi nach. Die Kinder durften dann die 
Figuren zur Krippe stellen und diese auch sprechen lassen. 
Ein Höhepunkt der Feier war die Einholung des Friedens-
lichtes aus Bethlehem durch die Feuerwehrjugend in die 
Kirche, von wo es dann von vielen mit nach Hause genom-
men und an Nachbarn, ältere Leute, etc. verteilt wurde. 
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Sternsingeraktion 2025 - 
„Hilfe unter gutem Stern“

Bei leichtem Schneefall starteten die 43 Kinder und Ju-
gendlichen in 12 Gruppen mit ihren 14 BegleiterInnen in 
der Früh vom Pfarrheim weg, um die Botschaft von der Ge-
burt Jesu und den Segen für das neue Jahr in die Häuser 
und Wohnungen zu bringen. Dabei sammelten sie auch 
Spenden für über 500 Projekte in ärmeren Ländern. Heuer 
war das Schwerpunktland Nepal, für deren Kinderprojek-
te besonders gesammelt wurde. Vielen Dank an alle, die 
gespendet haben, die die Kinder gut aufgenommen und 
dadurch unsere Aktion tatkräftig unterstützt haben! Vor 
allem aber auch ein "Vergelt´s Gott" an die Kinder und Ju-
gendlichen, die mitgemacht haben und einen Ferientag für 
die gute Sache zur Verfügung gestellt haben!

Neujahrsempfang im Pfarrheim

Am 17. 01. lud die Pfarre wieder alle VertreterInnen des 
öffentlichen Lebens in der Gemeinde zum mittlerweile tra-
ditionellen Empfang ins Pfarrheim, um auf das neue Jahr 
und die zukünftige Zusammenarbeit anzustoßen. 

Umrahmt wurde der offizielle Teil – wie schon in den ver-
gangenen Jahren - von einem schwungvoll dargebrachten 
musikalischen Programm des Gospelchores „Spirit.us“. Bis 
spät in den Abend wurden Kontakte geknüpft, Erinnerun-
gen ausgetauscht und vor allem auch Pläne für die Zukunft 
unseres Gemeindelebens geschmiedet.

Am 06.01. waren die Sternsinger dann beim festlichen 
Gottesdienst in der Kirche mit dabei und feierten gemein-
sam den erfolgreichen Abschluss dieser Aktion.
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                Kinderkrippe/Kindergarten

Bewegung im Fokus – Kinder in Aktion 

Bewegung ist für Kinder unverzichtbar. Sie fördert die 
motorische Entwicklung, Konzentration und soziale Fähig-
keiten. In der Kinderkrippe und im Kindergarten werden 
Bewegungsangebote gezielt in den Alltag integriert: freies 
Spiel, Bewegungsstationen und Bewegungslieder animie-
ren die Kinder dazu, aktiv zu sein.

Nachrichten Nachrichten 
von unseren Kleinstenvon unseren Kleinsten

Das farbenfrohe Bühnenbild, die fantasievollen Kostüme 
und die mitreißende Musik entführten die Kinder in die 
zauberhafte Welt von Aladdin und Dschinni. Dieser Aus-
flug war nicht nur ein kulturelles Highlight, sondern auch 
eine wunderbare Gelegenheit, gemeinsam in die Welt des 
Theaters einzutauchen. Ein unvergesslicher Tag für die 
ABC-Kinder!

Neben den eigenen Räumlichkeiten wird von den Kinder-
gartenkindern regelmäßig der Turnsaal in der nahegelege-
nen Volks- oder Mittelschule genutzt. Diese zusätzlichen 
Möglichkeiten bieten mehr Platz und Ausstattung, um den 
natürlichen Bewegungsdrang der Kinder zu unterstützen. 
Solche Kooperationen erweitern das Angebot und schaf-
fen ideale Bedingungen, um die körperliche und geistige 
Entwicklung der Kinder nachhaltig zu fördern.

Ausflug der ABC-Kinder nach Wr. Neustadt: 
„Aladdin und die Wunderlampe“

Am 09.01. unternahmen die ABC-Kinder einen spannen-
den Ausflug ins Stadttheater nach Wiener Neustadt, um 
das Märchen „Aladdin und die Wunderlampe“ zu erleben. 
Mit großer Vorfreude machten sich die Kinder auf den 
Weg und wurden nicht enttäuscht.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Volksschuleaus der Volksschule
Adventfeier im Pflegewohnhaus St. Nikolaus

Am 13.12. feierten die SchülerInnen gemeinsam mit den 
SeniorInnen des Pflegewohnhauses einen fröhlichen Ad-
vent. Die Kinder der 3a und 3b Klasse der VS Neudörfl 
hatten vor der Aufführung fleißig geprobt und so gingen 
die Geschichten, Gedichte und Lieder gut über die Bühne.  
Am Ende der Feier überreichten die Kinder die von ihnen 
gebastelten Geschenke und wünschten den anwesenden 
Gästen ein frohes Weihnachtsfest. Eine Seniorin dazu: 
„Heute ist mit all den schönen Sachen die Zeit für uns sehr 
schnell vergangen. Wir bedanken uns ganz herzlich.“

Besuch der MS Neudörfl

Die Mittelschule Neudörfl öffnete wieder ihre Türen für 
zukünftige SchülerInnen. Der "Tag der offenen Tür" lockte 
auch die SchülerInnen der VS Neudörfl an, die sich einen 
ersten Eindruck von den modernen Räumlichkeiten, dem 
vielfältigen Bildungsangebot und der engagierten Schulge-
meinschaft verschaffen wollten. 

Bereits am Eingang wurden wir herzlich von Frau Direktorin 
Sinawehl und den SchülerInnen begrüßt. In kleinen Grup-
pen wurden wir anschließend durch das Schulgebäude ge-
führt. Die Führungen boten einen umfassenden Einblick in 
die unterschiedlichen Fachräume, von der modernen In-
formatikabteilung über das gut ausgestattete Physiklabor 
bis hin zu den kreativen Werkstätten und Musikräumen. 
Besonders die Interaktivität der Präsentationen sorgte für 
Begeisterung: Ob Roboter-Programmierung oder Chemie-
Experimente, die SchülerInnen der Volksschule konnten 
sich selbst ausprobieren und aktiv mitmachen. „Es war ein 
toller, informativer Tag für unsere Kinder. Es ist schön zu 
sehen, wie vielseitig und praxisnah die SchülerInnen an der 
MS Neudörfl auf ihre Zukunft vorbereitet werden“, stellten 
die begleitenden Pädagoginnen fest. 

Neben den Führungen wurde auch für das leibliche Wohl 
gesorgt. Ein Buffet, organisiert von den SchülerInnen, run-
dete den Tag ab und bot Gelegenheit zum Austausch in 
entspannter Atmosphäre. 

Am Ende des Tages waren sich alle einig: Der „Tag der offe-
nen Tür“ an der MS Neudörfl war nicht nur eine gelungene 
Gelegenheit, die Schule näher kennenzulernen, sondern 
auch ein Beweis für das große Engagement der gesamten 
Schulgemeinschaft.
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Nachrichten Nachrichten 
aus der Mittelschuleaus der Mittelschule
Weihnachtlicher Zauber im Musiktheater  

Am 13.12. besuchten die Klassen 3c und 4c das Theater 
Akzent in Wien, um das Weihnachtsmusical „XMAS FOR-
GOTTEN“ zu sehen. Das Stück entführte die SchülerInnen 
in die Stadt Evergreen, in der Weihnachten in Vergessen-
heit geraten war. 

Ein 30-köpfiges Ensemble aus jungen Talenten des Perfor-
ming Center Austrias brachte die Geschichte mit beein-
druckendem Gesang, schwungvollen Tänzen und großem 
schauspielerischem Können auf die Bühne. Unterstützt 
durch tolle und teils bekannte Musik, faszinierende Licht-
technik und farbenfrohe Kostüme wurden die SchülerIn-
nen in die Handlung regelrecht hineingezogen.

Die Jugendlichen waren sichtlich berührt.  Die zentrale Bot-
schaft – der Zauber von Weihnachten und die Bedeutung 
von Liebe und Zusammenhalt – erreichte alle Herzen und 
stimmte wunderbar auf das bevorstehende Fest ein.

Exkursion der 4b und 4c ins Kaiserschloss

Mit viel Freude machten sich die Kids am Dienstag, dem 
17.12. mit dem Zug auf den Weg nach Wien. Ziel war der 
Besuch des Schlosses Schönbrunn, wo sie an einem Work-
shop zur Heiratspolitik der Habsburger teilnahmen.

Nach einer kurzen Führung durch die Prunkräume der 
Kaiserfamilie durften die Kinder in einer Dienstbotenwoh-
nung in verschiedene Charaktere der Habsburgerfamilie 
schlüpfen und den jeweiligen Ehepartner/die jeweilige 
Ehepartnerin suchen. „Frisch verheiratet" ging es dann 
zum gemütlichen Ausklang am Weihnachtsmarkt vor dem 
Schloss, wo die SchülerInnen in den Genuss weihnachtli-
cher Stimmung kamen.

Vorweihnachtlicher Besuch 
der Kindergartenkinder  

Der 19.12. war ein ganz besonderer Tag an unserer Mittel-
schule: Wir durften die Kinder des Kindergartens bei uns 
begrüßen. Der Vormittag wurde gemeinsam in vorweih-
nachtlicher Stimmung verbracht und wir erfreuten uns 
gegenseitig mit Liedern, Geschichten und Aufführungen.

Zu Beginn des Programms sangen die 2b und die 2c für 
unsere kleinen Gäste weihnachtliche Lieder und einige Kin-
der der 2c führten im Anschluss daran ein kleines Krippen-
spiel auf. Danach lauschten wir einer weihnachtlichen Ge-
schichte, vorgelesen von Kindern der 3a, welche für eine 
besinnliche Atmosphäre sorgte. Die Kindergartenkinder 
überraschten uns schließlich mit ihrer eigenen musikali-
schen Darbietung, die mit viel Freude und Herz gestaltet 
war. Ein besonderer Moment war das gemeinsame Singen 
des beliebten Liedes „In der Weihnachtsbäckerei“, bei dem 
die SchülerInnen und die Kindergartenkinder voller Begeis-
terung mitmachten.

Zum Abschluss gab es Apfelpunsch und Lebkuchen für un-
sere kleinen Gäste. Es war ein fröhliches Miteinander, das 
allen viel Freude bereitete.
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Kekse backen mit Frau Pammer – 
Wieder ein ganz süßes Erlebnis für die 4a!  

In der Woche vor Weihnachten war es endlich wieder so 
weit: Die SchülerInnen der 4a durften sich auf ein ganz be-
sonderes Event freuen – das alljährliche Kekse Backen mit 
Carmen Fellingers Oma. Auch in diesem Jahr zauberte sie 
mit den Kindern wunderbare Leckereien.

Wichtelchallenge: 
Deckenübergabe in den Weihnachtsferien

Am 23.12. übergaben einige Schülerinnen der 4a den Be-
wohnerInnen des Pflegeheims Neudörfl die Decken der 
Wichtelchallenge, an der wir im Dezember teilgenommen 
hatten.

Carmens Oma brachte nicht nur ihre beliebten Rezepte 
mit, sondern auch jede Menge Erfahrung und gute Lau-
ne. Mit viel Geduld und Geschick erklärte sie den Kindern, 
wie man die beliebten Weihnachtskekse herstellt. Die 4a 
und das KV-Team bedanken sich für diesen tollen Tag voller 
Spaß, Kreativität und köstlicher Kekse!

Jausnen fürs Wunder  

Als soziales Projekt hat sich die 4b dieses Jahr eine Spen-
denaktion für das Ö3 Weihnachtswunder, das in Wie-
ner Neustadt ausgestrahlt wurde, zur Aufgabe gemacht. 
Nach kurzem Überlegen war klar, dass die Spendenaktion 
im Rahmen des Schulbuffets am Tag der offenen Tür die 
ideale Möglichkeit dafür wäre. Mit vereinten Kräften und 
vielen BesucherInnen schaffte es die Klasse, € 473,60 zu 
sammeln. Dieser Betrag wurde am 20.12. direkt am Haupt-
platz an das Ö3 Weihnachtswunder übergeben. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen, die sich an dieser Aktion be-
teiligt haben – insbesondere der Gemeinde Neudörfl für 
ihre Unterstützung.
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Die ersten Praxistage in Neudörfler Betrieben  

Der Unterricht in der Talenteschmiede unterscheidet sich 
bewusst vom klassischen Schulalltag. Neben den Stan-
dardfächern stehen Projektarbeiten, Workshops und Ex-
kursionen auf dem Stundenplan. So können die Schüler-
Innen praxisnah lernen und erste Erfahrungen in ihrem 
Interessensgebiet sammeln. In Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Neudörfler Firmen haben seit September die 
Kinder der 3c die Möglichkeit, an fünf Nachmittagen in den 
Betrieben zu arbeiten und praktische Erfahrungen zu sam-
meln. Die SchülerInnen erhallten dabei gezielte Arbeits-
aufträge, die sie anschließend in der Schule reflektieren 
und vertiefen können. Sie dürfen selbst Hand anlegen und 
fertigen eigene Werkstücke an. 

Nur durch das einzigartige Engagement und der großarti-
gen Zusammenarbeit mit den UnternehmerInnen sowie 
mit den Lehrlingsbeauftragten ist es möglich, umfangrei-
ches Wissen in Theorie und Praxis zu sammeln. Ein herz-
liches Dankeschön gilt hierfür den Firmen HT- Electronics, 
Marchhart, Fundermax, Neudörfler Offices Systems, Wal-
stead sowie Anker für ihre materielle Unterstützung, ihr 
tolles Engagement und die kostbare Arbeitszeit, die sie für 
unsere SchülerInnen aufbringen. 

Dieses Projekt ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie 
Bildung und Wirtschaft zusammenarbeiten können, um 
unseren Kindern wertvolle Erfahrungen und Perspektiven 
für ihre berufliche Zukunft zu bieten. Wir freuen uns auf 
weitere spannende Nachmittage! 

Im Dezember fand bereits der zweite Praxistag in einem 
Unternehmen statt. Zusätzlich war die Firma Anker in der 
Schule zu Gast: Gemeinsam mit den Jugendlichen wurden 
Brezeln, Semmeln und Salzstangerl hergestellt.  
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Ein erfolgreicher Einstieg 
in die Welt der Gastronomie  

Nach den Praxistagen im Dezember sammelte die Schwer-
punktklasse „Talenteschmiede“ kürzlich erste praktische 
Erfahrungen im Berufsfeld Gastronomie. In den Räumlich-
keiten des Martinihofes, die dankenswerterweise von Frau 
Luzia Eitzenberger zur Verfügung gestellt wurden, erlebten 
die SchülerInnen einen praxisorientierten Workshop, der 
von Fachleuten der Branche geleitet wurde. Unter der An-
leitung von Simon Tury, einem erfahrenen Gastronomen, 
und Herrn Ing. Franz Perner, Geschäftsführer der Sparte 
Tourismus und Freizeitwirtschaft, lernten die Jugendlichen 
die Grundlagen des gastronomischen Handwerks. Im Mit-
telpunkt stand das Decken eines Tisches für ein viergängi-
ges Menü. Dabei wurden die richtigen Besteckteile ausge-
wählt und die Gläser korrekt platziert.

Besonders spannend war für die SchülerInnen das Erler-
nen verschiedener Schneidtechniken. Sie durften selbst 
Hand anlegen:  Bananen filetieren, Äpfel schälen und als 
Belohnung dieses geschnittene Obst verkosten.

Bereits im Vorfeld wurden die Jugendlichen von Lehrerin 
Getrude Schütz im Berufsorientierungsunterricht auf den 
Workshop vorbereitet. Sie erhielten wertvolle Informatio-
nen über die verschiedenen Ausbildungswege im Bereich 
Gastronomie  -  von der Lehre bis hin zu weiterführenden 
Karrieremöglichkeiten. „Wir möchten unseren SchülerIn-
nen  nicht nur theoretisches Wissen vermitteln, sondern 
auch praktische Erfahrungen ermöglichen. Solche Projekte 
sind eine wichtige Ergänzung zur Berufsorientierung“, er-
klärte Getrude Schütz.

Am Ende waren sich alle Beteiligten einig: Der Workshop 
war ein voller Erfolg. Die SchülerInnen erhielten nicht nur 
wertvolle Einblicke in die Welt der Gastronomie, sondern 
konnten auch ihre Fähigkeiten und ihr Interesse an diesem 
spannenden Berufsfeld entdecken. Die Talenteschmiede 
zeigt mit solchen Projekten, wie wichtig es ist, frühzeitig 
praktische Erfahrungen zu sammeln und verschiedene Be-
rufsfelder kennenzulernen. 



                Vereine 

24

GFZN-NeuigkeitenGFZN-Neuigkeiten
Jahresausklang und Adventfahrt

Am 14.12. lud die Gesellschaft der Freunde Zollikofens 
in Neudörfl unter Vorsitz seines Obmannes Othmar 
Schwarzlmüller zu einer Abschlussfeier in den Martinihof. 
Die Mitglieder trafen sich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein und genossen ein köstliches Buffet.

Danach ging es mit einem Autobus von Stan-Reisen zur 
Schallaburg. Das Renaissanceschloss präsentierte sich in 
vorweihnachtlichem Glanz. Mehr als 130 regionale Hand-
werksbetriebe und Aussteller waren vor Ort und boten ihre 
Unikate aus reiner Handarbeit in den Räumen und auch im 
Schlossgarten an. Das Angebot reichte von Schmuck, über 
Keramikarbeiten bis hin zu Textilien, Holz- und Schmiede-
kunstarbeiten. 

Im Schlossgarten wurde neben Handwerkskunst und ku-
linarischen Schmankerln auch ein stimmungsvolles Rah-
menprogramm geboten: Es gab die Möglichkeit, einen 
Perchtenlauf aus dem Laabental Pass Neustift Innerman-
zing und danach eine Feuershow der Gruppe „Daidalos“ 
zu bestaunen. 

Um 18.30 Uhr ging es zurück nach Neudörfl, wo einige 
Mitglieder der GFZN den Tag in geselliger Runde an den 
Punschständen bei der Bors Villa ausklingen ließen. 

Der Ausflug war ein gelungener Jahresabschluss, und der 
Vorstand blickt voller Zuversicht auf das kommende Jahr 
2025. Das mehrtägige Treffen der GFZN mit den Schweizer 
Freunden, das Ende Juni 2025 stattfinden wird, zählt sicher 
zu den Höhepunkten des kommenden Jahres. 

Herzlichen Glückwunsch

Die GFZN gratulierte Rainer Lanz herzlich zu seinem              
70. Geburtstag. Othmar Schwarzlmüller und Veronika 
Schügerl überbrachten ein liebevoll ausgewähltes Präsent 
und wünschten dem Jubilar alles Gute für die Zukunft!
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Adventklänge und Adventklänge und 
musikalischer Ausblickmusikalischer Ausblick
Für uns als Chor war der Dezember 2024 musikalisch sehr 
abwechslungsreich. Wir sangen bei zwei großen Advent-
feiern und veranstalteten am 08.12. unser traditionelles 
Adventkonzert in der Neudörfler Kirche. 

Ein Höhepunkt war sicherlich der Auftritt des Chors im 
Haydnsaales des Schlosses Esterhazy im Rahmen des Adv-
entmarktes. Der herrliche Saal mit der guten Akustik, die 
festliche Dekoration, aber auch die Verkaufsstände ver-
setzten alle SängerInnen und BesucherInnen in eine vor-
weihnachtliche Stimmung. Wir sangen Lieder unseres 
Adventkonzertes und schlossen unser umfangreiches Pro-
gramm mit dem schwungvollen „Joy to the world“.

Gemütlicher Gemütlicher 
JahresabschlussJahresabschluss
Die Oberörtler hatten am 22.12. im Heurigenrestaurant 
Hauerperle ihre Weihnachtsfeier. Es war wie immer ein ge-
mütliches und unterhaltsames Beisammensein.

Saisonrückblick Saisonrückblick 
der Gfang Teiflnder Gfang Teifln
Eine tolle Wintersaison 2024/25 liegt hinter uns. Wir wur-
den von vielen Gruppen aus der Nähe eingeladen, an ihren 
Veranstaltungen und Läufen teilzunehmen. Über Pott-
schach nach Neunkirchen verschlug es uns bis nach Mis-
telbach.

Die nächsten Termine für uns sind schon fix und die Pro-
benarbeit hat schon begonnen. Am 10.05. werden wir mit 
einigen Gastchören unser Jubiläumskonzert im Martinihof 
veranstalten, außerdem am 23.05. ein Konzert im Rah-
men der „Langen Nacht der Kirchen“ geben. Wir freuen 
uns schon auf abwechslungsreiche Musikprogramme und 
- hoffentlich  - viele Zuhörer!

In den Nachbarortschaften wie Lanzenkirchen und Bad Er-
lach konnten wir uns ebenfalls präsentieren. Nicht zu ver-
gessen unser Heimatort Neudörfl, wo wir uns gleich zwei-
mal in unseren Gewändern und Masken zeigen durften. 
Der Charitypunsch des Burschenvereins und der Lehodis 
war wie jedes Jahr ein voller Erfolg und wir sind dankbar, 
dass wir dabei sein durften, um etwas Gutes zu tun.

Am 05.12. schwärmten wir, wie es sich für einen Kram-
pus gehört, erneut aus, um unsere Gastronomen auf der 
Hauptstraße zu besuchen. So viele Kinder haben uns an 
diesem Abend gemeinsam mit ihren Eltern begleitet und 
ihn dadurch zu etwas Besonderem gemacht. An dieser 
Stelle möchten wir uns nochmal bei allen bedanken, die 
uns besucht und begleitet haben und natürlich bei allen 
Gastronomen, die uns auch heuer wieder herzlich empfan-
gen und bewirtet haben.

Den Abschluss unserer Laufsaison feierten wir traditionell 
in Lichtenwörth Anfang des neuen Jahres. Alles in allem 
blicken wir auf eine spitzen Saison ohne Verletzungen oder 
große Vorkommnisse zurück.
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Heuer gibt’s wieder eine Faschingssitzung!Heuer gibt’s wieder eine Faschingssitzung!
Nach fast fünf Jahren Pause findet am 21. und 22.02. die 
18. Faschingssitzung der Moila-Fanga im Martinihof statt.

Im Fasching 2020 wurden die Lachmuskeln des Publikums 
der Faschingssitzung zum vorerst letzten Mal strapaziert. 
Aus einer verordneten pandemiebedingten Zwangspause 
sind mittlerweile fast fünf Jahre geworden.

Rund um Gildenpräsidentin Sabine Schügerl hat sich mit 
David Reinecker, Vanessa Waldherr und Birgit Ivancsits ein 
neues Organisationsteam gebildet, welches die Faschings-
sitzung 2025 wiederbelebt hat. Auch diesmal erwartet das 
Publikum lustige Sketche, atemberaubenden Showdance, 
satirische Lieder und natürlich die Tänze unserer Damen-, 
Kinder- und Männergarde.

Karten zum Preis von € 15,00 können bis 20.02. jeweils 
donnerstags von 17.30  - 19.30 Uhr im Martinihof erwor-
ben werden bzw. online über den QR-Code am Plakat und 
auch bei der Abendkassa.

Rückblicke auf die vergangenen Veranstaltungen:
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Es tat sich was beimEs tat sich was beim
Pensionistenverband...Pensionistenverband...
Gemütliches Beisammensein im Advent

Am 17.12. luden wir zu unserer letzten Veranstaltung des 
Jahres ein: einem besinnlichen und weihnachtlichen Pen-
sionistennachmittag im Kinderfreundeheim. Wir freuten 
uns über 80 Gäste. Nach Kaffee und Mehlspeise gab es eine 
kleine Überraschung. Ein Geigenduo unter der Leitung von 
Eveline Trinkl trug Weihnachtslieder vor, zu denen unsere 
Gäste fleißig mitsangen. An dieser Stelle noch einmal herz-
lichen Dank für diese Darbietung. Unser Walter trug aus 
dem „Heiligen Buch“ sowohl besinnliche als auch heitere, 
weihnachtliche Geschichten vor. Da Singen und Tratschen 
hungrig macht, durften wir zum Abschluss unsere Besuche-
rInnen mit einem ausgezeichneten Buffet vom Martinihof 
verwöhnen. 

Der Pensionistenverband gratulierte …
zum 90. Geburtstag

Maria Medics

zum 80. Geburtstag
Herta Anna Johanna Jandl

Vorankündigung
25.02.

 Clubnachmittag im Kinderfreundeheim
04.03.

Faschingsfest im Martinihof 

Neues vom Seniorenbund Neues vom Seniorenbund 
Glückwünsche und Dank zum Jahresausklang
Die letzten Tage des alten Jahres gab es in unserem Ver-
ein einige erfreuliche Ereignisse. Wir durften Adelheid Eit-
zenberger zum 70. Geburtstag (Bild links), Ernestine Pecolt 
zum 80. Geburtstag und Inge Hipsch zum  85. Geburtstag 
(Bild rechts) gratulieren. Wir wünschen den  Jubilarinnen 
alles Gute für die kommenden  Jahre.

Außerdem durften  wir uns im Zuge der Weihnachtsfeier 
bei einigen Mitgliedern für ihre Treue  mit einer Urkunde 
und einem kleinen Geschenk bedanken:

10 Jahre:   Ingrid Holzer, Leopold Buchmayer, 
15 Jahre:   Ingrid Hunke, Edith Kornfeld, Reinhold Pranger
20 Jahre:   Josefine Döller, Roswitha Plesser, Maria Steindl
25 Jahre:   Sieglinde Nemeth

Der Vorstand mit seinen fleißigen HelferInnen gab sein Bes-
tes und bereitete hoffentlich ein bisschen Vorfreude auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest. Beim Heimgehen kam 
von den BesucherInnen ein großes Lob und Dankeschön 
für die Einladung zu dieser etwas anderen Adventfeier.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Gäste, 
die uns bei den monatlichen Pensionistennachmittagen be-
suchen und an unseren zahlreichen Ausflügen teilnehmen. 
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SCN-NachrichtenSCN-Nachrichten
Nachwuchs feiert Jahresausklang

Am Sonntag vor Weihnachten trafen sich alle Nachwuchs-
spieler des SCN  - von den Bambinis bis zur U16  - im Heu-
rigenlokal Wittmann, um den Jahresabschluss zu feiern. 
Als Geschenk gab es für alle Trainingsdressen sowie für die 
Betreuer ebenfalls eine komplette Trainings-Garnitur. Nach 
den Ansprachen von Nachwuchsleiter Wolfgang Bußlehner 
und SCN-Obmann Mike Schügerl wurden alle Anwesenden 
mit Schnitzel und Pommes verwöhnt.

Startschuss zur Frühjahrsvorbereitung

Nachdem die Spieler über die Weihnachtsfeiertage ein 
Heimprogramm absolvierten, startete am 13.01. die Vor-
bereitung. Die Sportliche Leitung war ebenfalls gefordert, 
um den im Dezember angekündigten Kaderumbau für die 
Frühjahrssaison abzuschließen. Zum Redaktionsschluss la-
gen noch keine fixen Abschlüsse vor. Ende Jänner konnten 
bereits drei Vorbereitungsspiele absolviert werden. Für Fe-
bruar sind folgende Spiele geplant:

Freitag, 07.02.2025, 20.00 Uhr:
SCN  - Enzersfeld 
Viva Sportzentrum Steinbrunn

Samstag, 15.02.2025, 14.00 Uhr
SC Fortuna Wiener Neustadt II (KM)  - SCN 
Nachwuchszentrum Wiener Neustadt

Samstag, 22.02.2025, 13.00 Uhr/15.00 Uhr
SCN  - Hirschwang
Erich Hörandl Sportanlage Neudörfl (inkl. U23 falls mgl.)

Meisterschaftsstart ist am 01.03. in Forchtenstein.

Herzlichen Dank an den AHC Neudörfl an der Spitze mit 
Gerhard Kiraly für die auch heuer wieder geleistete Unter-
stützung, um diese Feier durchführen zu können.

                 Niklas Kühteubl

Liebe NeudörflerInnen,
herzlich willkommen in meiner Shiatsu Praxis!

Mein Name ist Niklas Kühteubl. Seit Oktober darf ich dir in 
Neudörfl Shiatsu anbieten. Die Shiatsu-Behandlungen zie-
len darauf ab, dir einen Raum der Entspannung zu bieten. 
Hier hast du die Möglichkeit, dich zurückzulehnen, durch-
zuatmen und dich den Herausforderungen des Lebens be-
wusst zu widmen.

Shiatsu in Neudörfl

Ich glaube daran, dass jeder Mensch individuelle Bedürf-
nisse hat und es ist mir eine Herzensangelegenheit, dich 
auf deinem Weg zu mehr Wohlbefinden und innerer Ruhe 
zu unterstützen.

So erreichst du mich
0043 664 2143402
nik.kueh36@gmail.com

So findest du mich
Wiesengasse 2
7201 Neudörfl

Ich lade dich herzlich ein, gemeinsam herauszufinden, wie 
wir zusammenarbeiten können, um dein Wohlbefinden zu 
fördern. Ich freue mich darauf, dich kennenzulernen!

Tag der offenen Tür
14. 02.2024 | 17.00  - 20.30 Uhr

Für einen Blick in die Praxis, 
Brötchen und wärmende Getränke ist gesorgt!
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Sportschützen sichern sich mehrere PodestplätzeSportschützen sichern sich mehrere Podestplätze
Beim traditionellen Dreikönigsschießen der Union Eisen-
stadt vom 04. bis 05.01. konnten die Sportschützen des 
ASKÖ Neudörfl erneut zahlreiche Podestplätze belegen. 

Kategorie: LP1 stehend aufgelegt Sen 1
2. Platz: Bernhard Morawiz 

Kategorie: LP1 stehend frei Sen 1
4. Platz: Jürgen Ederl

Kategorie: LP1 stehend aufgelegt Allgemeine Klasse
2. Platz: Karin Goißer (2.v.l.)
3. Platz: Kevin Grosz

Kategorie: LP1 stehend frei Männer
3. Platz: Kevin Grosz

Kategorie: LP1 stehend frei Frauen
1. Platz: Karin Goißer (2.v.l.)

Kategorie: LP1 stehend frei Sen 3
2. Platz: Hans Peter Paar (2.v.l.)

Kategorie: LP1 stehend aufgelegt Sen 2
2. Platz: Günter Schuch (2.v.r.)

Kategorie: LP1 stehend frei Mannschaft
3. Platz: Grosz (2.v.l.) - Ederl  (3.v.l.) - Goißer (ganz rechts)

Kategorie: LP1 stehend aufgelegt Mannschaft
1. Platz: Morawitz  - Goißer - Grosz 

Wir gratulieren allen unseren Schützen zu den guten Plat-
zierungen und freuen uns schon auf viele weitere spannen-
de Wettkämpfe in diesem Jahr!
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Schisaison eröffnetSchisaison eröffnet
Der Schiclub Neudörfl veranstaltete von 02. - 05.01.2025 
einen Weihnachtsschikurs in Strallegg. Der Schikurs fand 
bei sehr guten Schneeverhältnissen und täglichem Son-
nenschein statt. Die Schilehrer schafften es, mit beiden An-
fänger-Gruppen ab dem zweiten Kurstag auf der  großen 
Piste zu fahren und am vierten Tag das Abschluss-Rennen 
ohne Sturz zu meistern. Den 16 SchilehrerInnen gilt hier 
ein großes Dankeschön. Stan Reisen brachte uns mit zwei 
Reisebussen täglich nach Strallegg und wieder nach Hause.
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